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Die Zukunft der Arbeit 
 
Kreuzen Sie die Lösung (a, b oder c) an, die der Textaussage entspricht. [2.55 - 11.05] 
 
1) Warum gibt die Arbeitslosenstatistik laut Geissler nur ein ungenaues Bild der Situation?  

a) Weil viele Arbeitslose in Deutschland nicht von der Statistik erfasst werden.  
b) Weil viele offiziell Arbeitslose illegal arbeiten.  
c) Weil die Deutschen die Situation zu negativ sehen. 

 
2) Welchen historischen Grund nennt Geissler für den Anstieg der Arbeitslosigkeit?  

a) Die Zuwanderung.  
b) Die Schwarzarbeit.  
c) Die Kinderarbeit. 

 
3) Welchen gesellschaftspolitischen Grund nennt er für den Anstieg der Arbeitslosigkeit?  

a) Immer mehr Frauen drängen auf den Arbeitsmarkt.  
b) Die Berufschancen der Frauen haben abgenommen.  
c) Immer mehr Männer drängen auf den Arbeitsmarkt.  

 
4) Welche Auswirkungen hat der Computer auf die Wirtschaft?  

a) Das Bruttosozialprodukt kann mit weniger Arbeitskraft erarbeitet werden.  
b) Viele neue Arbeitsplätze sind entstanden, für die es keine passenden Bewerber gibt.  
c) Durch die Technologie steigt der Arbeitsaufwand. 

 
5) Wie schätzt Geissler die Bedeutung des Wirtschaftswachstums ein?  

a) Allein wirtschaftliches Wachstum schafft neue Arbeitsplätze.  
b) Neue Arbeitsplätze können auch ohne Wirtschaftswachstum entstehen.  
c) Ohne erhebliche Wachstumssteigerung werden immer mehr Arbeitsplätze wegfallen.  

 
6) Was ist einer der Gründe für die vielen Überstunden in Deutschland?  

a) Firmen fürchten, Neuangestellte bei Bedarf nicht wieder entlassen zu können.  
b) Viele Unternehmen finden keine passend ausgebildeten Mitarbeiter.  
c) Überstunden sind finanziell günstiger. 

 
7) Wie fördert der Gesetzgeber den Abbau von Überstunden?  

a) Er will die Unternehmen zu Neueinstellungen verpflichten.  
b) Er will die Zahl der Überstunden gesetzlich regeln.  
c) Er hat den Unternehmen die Kündigungsmöglichkeiten erleichtert.  

 
8) In welchem Bereich sieht Geissler die  zukünftigen Arbeitsplätze?  

a) Im Handwerk.  
b) In der Technologie.  
c) In der Produktion. 

 
9) Was fordert Geissler für den Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen?  

a) Unternehmen sollen schneller auf Marktveränderungen reagieren können.  
b) Die Stundenlöhne sollen gesenkt werden.  
c) Unternehmen sollen mehr Teile der Fertigung auslagern. 

 
10) Wie schätzt Geissler die zukünftige Entwicklung des Lohnniveaus ein?  

a) Um konkurrenzfähig zu bleiben, müssen die Löhne etwas gesenkt werden.  
b) Wenn das Leistungsniveau hoch bleibt, können weiter hohe Löhne gezahlt werden.  
c) Die Senkung der Löhne könnte notwendige Innovationen finanzieren.  
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